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Mitglieder in der Jugendfeuerwehr 
 
Im Berichtsjahr 2005 konnte die Einsatzabteilung ein Mitgliede aus 
der Jugendfeuerwehr in den aktiven Dienst übernehmen. Dies war 
Andreas Endler. Zwei Mitglieder traten aus der Jugendfeuerwehr 
aus. 
 
Im Jahr 2005 konnten aber auch drei Neuzugänge verzeichnet 
werden, womit sich der Mitgliedsbestand am 31. Dezember 2005 
auf 28 Mitglieder (davon 16 weibliche Mitglieder) beläuft. 
 
 Jungen Mädchen Gesamt 
01.01.2005 13 15 28 
Neuaufnahmen +1 +2 +3 
Übernommen in 
Einsatzabteilung -1 0 -6 

Ausgeschieden -1 -1 -2 
31.12.2005 12 16 28 
 
Die Altersspanne liegt derzeit zwischen 10 und 16 Jahren. 
 

Ausbildung in der Jugendfeuerwehr 
 
Die Übungsstunden in der Jugendfeuerwehr teilen sich auf in: 

• 120 Stunden feuerwehrtechnische Ausbildung (Unterrichte, 
Übungsabende) 

• 60 Stunden allgemeine Jugendarbeit 
• 5 Tage, auf denen die Jugendfeuerwehr auf Jugendfreizeit 

war, bzw. eine Fahrt unternommen hat. 
 
Hierzu näheres unter dem Punkt „Aktivitäten“ 
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Aktivitäten 
 
Das Jahr 2005 war mein allererstes Jahr im Amt des Jugendwarts. 
Wenn ich heute darauf zurückblicke, denke ich, dass wir ein sehr 
erfolgreiches Jahr hinter uns haben. 
 
Gestartet hatten wir das Jahr mit der bereits traditionellen 
Tannenbaumsammelaktion. Die Jugendlichen, sammelten in 
Eddersheim die Tannenbäume ein und konnten somit der 
Jugendkasse für reichlich Aufschwung sorgen. Über 3000 
Tannenbäume sammelten die Jugendfeuerwehren aus Okriftel und 
Eddersheim an diesem Tag. 
 
Zum Tag der offenen Tür, 3. Juli, hatten wir ein Ratespiel und einen 
Spieleparcours vorbereitet. Zudem waren wir bei den Fahrzeugen 
vertreten um Fragen der Besucher zu beantworten. Am Nachmittag 
zeigten wir bei einer kleinen Schauübung unser Können. 
 
Am 9. Juli nahmen wir an einer Großübung mit den 
Jugendfeuerwehren und dem Jugendrotkreuz der Städte Hochheim 
und Flörsheim teil. Bei einem angenommenen Großereignis, in der 
Sport- und Kulturhalle in Hochheim-Massenheim, waren wir mit zwei 
Gruppen Vorort und waren in einem Abschnitt für Menschenrettung 
und Brandbekämpfung zuständig. 
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Unsere fünftägige Jugendfreizeit an den Edersee starteten wir am 
28. Juli. Von unserer Unterkunft in Vöhl aus besuchten wir das Eon-
Kraftwerk, den Wildtierpark, das Maislabyrinth, die 
Sommerrodelbahn, ein Spaßbad, die Stadt Korbach und machten 
mit Tretbooten und zu fuß einen Tour über die Edertalsperre. 
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Anfang September stand das 100 jährige Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Eddersheim an. Doch schon vor dem Festwochenende 
verteilten wir Flyer an großen Parkplätzen in der Umgebung und 
nahmen am 26. August, zusammen mit allen Abteilungen, am 
Gottesdienst teil. Am 4. September sorgten wir für die Einweisung 
befreundeter Feuerwehren zum Festkommers. Nach dem offiziellen 
Ende des Festkommerses boten wir für die kleinen Besucher einen 
Spieleparcours bei dessen Beendigung es ein kleines Geschenk 
gab.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Jahre wieder. Auch in diesem Jahr sicherten wir am 10. 
November zusammen mit der Einsatzabteilung das Martinsfeuer ab. 
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Zwei Tage später beendeten wir unser Übungsjahr mit unserer 
Jahresabschlussübung. Hierfür konnten wir bei der Firma 
Baumaschinen Schuster einen Betriebsunfall simulieren. Dabei war 
ein großes Feuer zu löschen und mehrere verletzte Personen zu 
retten. 
 

 
 
Das letzte Ereignis im Jahre 2005 war unsere Weihnachtsfeier am 
17.Dezember mit der wir das Jahr gemütlich ausklingen ließen. 
Nachdem wir uns im Kino Okriftel den Film „Die Chroniken von 
Narnia“ angesehen hatten kehrten wir wieder im Feuerwehrhaus 
ein. Hier hatte uns Bernd Wagner ein kleines Büffet vorbereitet. 
Nach dem Essen gab es noch eine kleine Bescherung und der 
Abend klang bei mit einigen Gesellschaftsspielen aus. 
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Planung für 2006 
 
Für das Jahr 2006 planen wir folgende Aktivitäten: 

• Tannenbaumsammelaktion 
• Gemeinsames „Anspritzen“ mit JF Hattersheim und Okriftel 
• Jugendfreizeit an den Bodensee 
• Teilnahme an der Großübung Main-Taunus West 
• Teilnahme an der Leistungspange 
• „Tag als Feuerwehrmann“ mit JF Hattersheim und Okriftel 
• Weihnachtsfeier mit JF Hattersheim und Okriftel 

 
 
 
Allgemeines 
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei einigen Leuten, die 
mir während des gesamten Jahres mit Rat und Tat zur Seite 
standen. 
Dies sind Ulrich Weber, David Tisold, Marcel Walter, Markus 
Schlott, Pierre Cantarero, Vanessa Lindemann, Antonius Wagner, 
Bernd Wagner, Sebastian Wagner, Erwin Fritz und Christoph Zöller. 
Weiterhin möchte ich mich für die nötige Unterstützung von 
Seiten der Wehrführung, des Vereinsvorstandes und des 
Stadtjugendfeuerwehrwartes bedanken. 
 
 
 
 

 
 
  Christian Becker 
 (Jugendwart) 


